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Von Akasen

Kapitel 1: Aller anfang is´ schwer!!!

Es ist der erste Tag nach den Sommerferien, an der Hiroshi Oberschule in Niigata und
ein neues Schuljahr beginnt.
Temari Yamanaka ist neu an der Schule und ist im ersten Jahr der Oberstufe. Sie geht
in ihren neuen Klassenraum, mit einem dickem lächeln im Gesicht. Sie setzt sich an
einen platz am Fenster und packt Federmappe und Block aus. Ihren Mp3 hat sie immer
mit, ohne Musik kann sie einfach nicht sein. In ihrer Hosentasche Vibriert ihr Handy.
>Oh, eine SMS! Von wem die wohl ist?< , dachte Temari. `Hey wie geht’s dir? Mir ganz
gut! Schreibst mir e-mail Tagesbericht? Okeay bis später!´ Temari lächelte und dachte
>Wenn ich Internet hätte gerne. Mist ich habe auch kein Geld auf dem Handy. <
„Scheiße!“, fluchte sie laut, durch den Klassenraum. Alle drehten sich zu ihr und
starrten sie an. Sie nahm ihre Kopfhörer ab und fragte: „Was ist noch nie jemanden
fluchen hörn?“
„Der noch Frei?“, fragte jemand Temari. „Siehst du da jemand sitzen?“ „Doch ich sitz
jetzt da! Hast du auch einen Namen?“, fragte er. „Such dir einen aus und lass mich in
ruhe!“, sagte Temari gereizt. „Ich bin Kakashi Hatake! Nenn mich Kashi, süße!“, stellte
er sich mit einem lächeln vor. Temari schaute ihn schräg an und sagte sehr, sehr
gereizt: „Süße? Du hast mich SÜßE genannt!“ Kashi machte den Fehler und nickte.
Kurz darauf hat er eine sitzen und gratis ein Feielchen am Auge. „Nenn mich nie
wieder Süße, kapiert!!!“, fauchte Temari und setzte sich wieder, da sie für den Schlag
aufgestanden war.
>Die wäre was für Ita. Der steht doch auf Powerfrauen, obwohl die vielleicht doch zu
viel Power haben könnte.<, dachte Kakashi und dachte weiter >Ach, wo bleibt der
eigentlich?< Kakashi stellte die Stühle, die bei dem Tisch hinter ihm und Temari waren
auf seinen und setzte sich auf den Tisch, dessen Stühle er genommen hat. Jeder der
sich dort hinsetzen wollte, dem wurde gedroht mit der Faust und den Worten:
„Besetzt, siehst du das nicht!“ >Arschloch!< , dachte Temari.

Die Lehrerin kam ins Klassenzimmer und bat alle aufzustehen und ging in die Richtung
von Kakashi und Temari. „Kakashi stell die Stühle an ihren Platz!“, sagte sie. „Na gut!“,
und so stellte er die Stühle an ihren Platz. Die Lehrerin ging wieder vor die Klasse und
sagte: „Ich bin Anko- Sensei eure Klassenle…“, sie wurde unterbrochen, als die Tür auf
geht.
„Siehst du wir sind zu spät!“, sagte Itachi und redete weiter, ohne auf die Lehrerin zu
achten: „Du wolltest ja unbedingt am frühen morgen noch Chatten.“ Itachi schaute
sich um und sah Kakashi der auf den Tisch hinter sich Klopfte. „Was ziehst du mich
so!“, schrie Naru Itachi zu.
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Die Beiden setzten sich hin und merkten `endlich´, dass die Lehrerin anwesend war.
„Entschuldigen sie die Verspätung!“, sagten Naru und Itachi. „Ja, ja! Wo war ich stehen
geblieben? Ach ja, ich bin Anko- Sensei eure Klassenlehrerin ich möchte das ihr euch
der Reihe nach vorstellt.“, sagte Anko. Alle stellten sich vor, nun war Temari an der
Reihe und sagte: „Ich bin Temari Yamanaka und bin 16 Jahre alt!“, auf Deutsch. Keiner
verstand was sie sagte, mit vier ausnehmen. „Ihr name ist Temari Yamanaka und ist 16
Jahre alt und spricht auch Japanisch oder nicht?“, sagte Kakashi, auf japanisch. „Wie
war dein Name noch gleich Feilchen Auge?“, fragte Temari und hängte noch daran:
„Gefällt dir dein neues Auge?“ „Okeay, ich bin Kakashi Hatake und ebenfalls 16
Jahre!“, sagte er und lies sich nicht aufs Temaris spiel ein. „Ich bin Naru Uzumaki und
bin 16 Jahre!“ „Ich bin Itachi Uzumaki und nicht Narus Bruder sondern ihr Cousin, um
es gleich klar zustellen. 16 Jahre bin auch ich!“
So stellten sich auch die Letzten aus der Klasse vor.

In der Pause.
„Hey Temari sag mal kommst du aus Deutschland?“, fragte Kaito, einer aus der Klasse
und sitzt vor Temari und Kakashi. „Nein!“, antwortete sie. „Woher kannst du dann
Deutsch?“ „Weil meine Mutter nur Deutsch mit mir gesprochen hat!“ „Hat, wie meinst
du das?“, mischte sich Kakashi ein. Temari antwortete nicht sondern hielt ihm die
Faust entgegen. „Schon gut ich halt mich raus, süße!“, sagte Kashi. Man hörte einen
dumpfen schlag und Kakashi hatte jetzt eine Platzwunde über seinem rechtem Auge,
passend zum blauen linken Auge. „Merk dir endlich ich bin nicht deine SÜßE!“, fauchte
sie erneut und wendet sich wieder Kaito zu, als ob nichts gewesen wäre. „Weißt du
darüber rede ich nicht gerne! Und du woher kannst du Deutsch?“ „Ich komme aus
Deutschland und bin erst vor kurzem nach Niigata gekommen. Ich spreche aber
fliesend japanisch, also müssen wir nicht auf Deutsch reden. Es verstehen uns ja doch
welche.“, sagte Kaito und schaute zu den Gemeinten Leuten. Temari seufzte und
sagte: „Leider!“
Sie mussten das Gespräch unterbrechen da die nächste Stunde anfing.
„Hallo ich bin Sarutobi und eurer Lehrer für die Fächer Mathematik und Chemie, also
haben wir jeden Tag das vergnügen zusammen.“, sagte der Lehrer.

Auch die nächsten Stunden vergingen, doch Temari dachte die ganze Zeit nur an ihre
alte Heimat, Okinawa wo sie glücklich war.
Momentan war große Pause, sie dachte endlich ihre Ruhe zu haben doch, Naru war da
anderer Meinung.
„Hallo Temari, ich bin…“ „Ich weiß wer du bist Naru Uzumaki und jetzt geh weg!“
„NEIN“, sagte sie lautstark. Temari machte ihren Mp3 aus und nahm ihre Kopfhörer ab
und fragte: „Was willst du?“ „Weißt du ich komme nicht von hier und kenne
niemanden außer Itachi und Kakashi. Ich dachte das wir uns doch anfreunden können
und so.“, antwortete Naru und setzte sich neben Temari. „Was hörst du für Musik?“,
fragte sie danach mit einem lächeln. „Kennst du Fergie, von BEP?“, Naru nickte und
Temari sprach weiter: „Fergie hat doch ein neues Lied Big Girls don´t gry und das höre
ich, aber auch X-Tina, Nevada Tan ist eine Deutsche Band, LaFee eine Deutsche
Sängerin und hat total die große Klappe und sie mag Paris Hilton nicht. Wie ich. Ich
kann die nicht leiden spielt sich auf als sei sie was besseres. Bin sogar im Club ` I hate
Paris Hilton!´.“ „Ich kann die auch nicht ab!“, stimme Naru zu. Temari stand auf und
ging und Naru folgte ihr. „Hey Kaito so allein?“, fragte Temari mit einem lächeln.
„Schlecht Gelaunt hast du mir besser gefallen! Aber das lächeln steht dir besser.“, gab
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Kaito als Antwort. „NARU!“, ertönte es aus dem Hintergrund. „Itachi und Feilchen
Auge kommen!“, sagte Temari, als sie die Beiden sah und war sofort genervt. „Kaito
wir gehen!“, sagte Temari und hörte von Naru: „Was ist mit mir? Ihr wollt mich doch
nicht den beiden aussetzten. Ich könnte verblöden!“ „Naru, wir stehen neben dir!“,
sagte Kakashi und Itachi sein Kommentar dazu: „Hey das kannst du doch nicht zu mir
sagen. Bei Kakashi stimmt das, aber bei mir!“ „Sie wollen zu dir, also wo ist das
Problem!“, sagte Temari und ignorierte Ita und Kashi.
Kaito und Temari machten sich aus dem staub und Naru gab beiden einen Arschtritt,
mit ihren Highthils, die einen Absatz von 7cm hatten. „Ihr Idioten!“, sagte sie und ging
Temari und Kaito hinterher.

Naru hatte die Beiden eingeholt und sagte: „Da bin ich wieder!“ „Ich glaube du und die
anderen lasst uns nicht mehr in ruhe oder?“, fragten Kaito und Temari zur selben Zeit.
„Nein!“, antworteten Naru, Itachi und Kakashi auch zur gleichen Zeit. „Okeay, dann ist
es halt so.“, sagte Kaito, dem das nicht wirklich passt. >Oh man, aber besser als allein
zu sein ist es alle mal. Kaito ist ja zum Glück normal! Mal sehen was noch passiert!<,
dachte Temari, während sie und die anderen wieder in den Unterricht gingen.
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